
Verordnung 

der Samtgemeinde Neuenhaus 

über die Freigabe von bestimmten Verkaufssonntagen 

gemäß § 14 des Gesetzes über den Ladenschluss 

 
 
 
Aufgrund § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss vom 02.06.2003 (BGBl. 

S. 744) in Verbindung mit der Verordnung über die Regelung von Zuständigkeiten im 

Gewerbe- und Arbeitsschutzrecht (ZustVOGewAR) vom 19.12.1990 (Nieders.GVBl. 

S. 491) und des § 40 Abs. 1, Ziff. 4 der Nieders. Gemeindeordnung i.d.F. vom 

22.08.1968 (Nieders. GVBl. S. 382) jeweils in der zur Zeit gültigen Fassung wird 

folgende Verordnung erlassen: 

 
 

§ 1 

 

Verkaufsstellen in den Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Neuenhaus dürfen, 

jeweils in ihrem Bereich, aus Anlass von Märkten, Messen oder ähnlichen 

Veranstaltungen die gemäß § 69 der Gewerbeordnung festgesetzt wurden, an 

jährlich höchstens vier Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 13.00 – 18.00 Uhr offen 

gehalten werden.  

§ 2 

 

Die Verordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung in Kraft. 

 

 

Neuenhaus, den 17. November 2003 

 

 

Johann Arends 
Samtgemeindebürgermeister 


